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Brandschutztüren und -tore



1954 1957 1963

Unternehmensvorstellung

Am Anfang war das ĂBerryñ-Schwingtor



100% 

Familienunternehmen

über 6.000 

Mitarbeitende

mehr als 100 eigene 

Vertriebsstandorte

über 40

Produktionsstandorte

Unternehmensvorstellung

Zahlen & Fakten



Martin J. Hörmann

Christoph Hörmann

Unternehmensvorstellung

Das Familienunternehmen heute

ĂEinen guten Namen muss man sich erarbeiten.ñ 

August Hörmann



Unternehmensvorstellung

Wir denken und handeln grün!



Unternehmensvorstellung

Wir denken und handeln grün!



Unternehmensvorstellung

Wohnungsbauprodukte serienmäßig CO2-neutral



Unternehmensvorstellung

Produkte für den Objektbau optional CO2-neutral



Unternehmensvorstellung

Produkte für den Industriebau optional CO2-neutral



14 Niederlassungen

19 Werke

Unternehmensvorstellung

Standorte in Deutschland



Normative Unterscheidung

im Brandschutz



Normative Unterscheidung im Brandschutz

DIN 4102 vs. DIN EN 16034



Normative Unterscheidung im Brandschutz

Innentüren nach DIN 4102



Normative Unterscheidung im Brandschutz

Festverglasungen nach DIN 4102



Normative Unterscheidung im Brandschutz

Außentüren nach DIN EN 16034 / 14351-1



Normative Unterscheidung im Brandschutz

Tore nach DIN EN 16034 / 13241



Normative Unterscheidung im Brandschutz

Aufeinandertreffen der Normungen



Produktnorm

z.B. Fenster und Außentüren

DIN EN 14351-1

Prüfnorm

z.B. Schlagregendichtheit

DIN EN 1027

Klassifizierungsnorm

z.B. 1A, 2A, 3B

DIN EN 12208 

Normative Unterscheidung im Brandschutz

Zusammenspiel europäischer Normen



Brandschutz -

Innentüren Festverglasungen Außentüren Tore

DIN 4102 DIN 4102
DIN EN 16034 mit

DIN EN 14351-1

DIN EN 16034 mit

DIN EN 13241

Zulassung CE-Kennzeichnung + Leistungserklärung

Normative Unterscheidung im Brandschutz

Zusammenfassung



Grundlagen für Brandschutz -

abschlüsse



Grundlagen für Feuer - und Rauchschutzabschlüsse

Als ganzes System zu betrachten und zu prüfen:

ÅTürblatt

ÅZarge

ÅDichtungen

ÅBänder

ÅSchließsystem (selbstschließend)

ÅBedienelemente

ÅZulässige Ausstattung

Neben Feuerschutzabschlüssen gibt es auch 

reine Rauchschutzabschlüsse & Kombinationen

Definition Feuerschutzabschluss



Grundlagen für Feuer - und Rauchschutzabschlüsse

Brandprüfung



Grundlagen für Feuer - und Rauchschutzabschlüsse

Brandprüfung ï Einheitstemperaturkurve

T30

EI30
T60

EI60
T90

EI90

Feuerhemmend Hochfeuerhemmend Feuerbeständig



Grundlagen für Feuer - und Rauchschutzabschlüsse

Brandprüfung ï Video

Temperaturübertritt

Å im Mittel nicht 

mehr als 140 K

Å an einer Stelle 

(Einzelwert) 180 K

Wattebauschtest

Ÿ Kein Glimmen

 



FS-Innentüren RS-Innentüren BS-Außentüren & Tore

Å allgemeine 

bauaufsichtliche 

Zulassung (abZ) vom 

DIBt

Å Übereinstimmungs-

zertifikat (ÜZ)

Å Übereinstimmungs-

erklärung (Ü-Zeichen)

Å Montageanleitung

Å allgemeines 

bauaufsichtliches 

Prüfzeugnis (abP) von 

einer anerkannten 

Prüfstelle (z.B. ift)

Å Übereinstimmungs-

erklärung (Ü-Zeichen)

Å Montageanleitung

Å Zertifikat zur Bestätigung 

der 

Leistungsbeständigkeit

Å Leistungserklärung

Å CE-Zeichen

Å Montageanleitung

DIN 4102 DIN 18095
DIN EN 16034 +

14351-1 bzw. 13241

Grundlagen für Feuer - und Rauchschutzabschlüsse

Benötigte Unterlagen



Grundlagen für Feuer - und Rauchschutzabschlüsse

Montageanleitung ï wichtige Planungsunterlage



Leistungseigenschaften



Prüfung nach DIN EN 1634-1

Klassifizierung gemäß DIN EN 13501-2:

Ÿ E  Raumabschluss

Ÿ W  Strahlungsminderung

Ÿ I1/I2  Wärmedämmung

Angabe der Leistungsklassen wird ergänzt um 

Klassifizierungszeitraum:

Ÿ 30, 60, 90, 120 Minuten

Leistungseigenschaften

Feuerschutz



Prüfung nach DIN EN 1634-3

Klassifizierung gemäß DIN EN 13501-2:

Ÿ Sa  Ermittlung Leckrate bei 

  Umgebungstemperatur

Ÿ S200  Ermittlung Leckrate bei 

  Umgebungstemperatur &  

  Temperatur von 200 °C in 

  Prüfkammer

Leistungseigenschaften

Rauchschutz


